
GANZTAGSANGEBOT 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigten, 
wir sind eine von 55 Schulen in Rheinland­Pfalz, die ab dem Schuljahr 2008/09 
Ganztagsschule geworden  sind. Bereits  im Schuljahr 2007/08 konnten  in  einer 
Vorlaufphase Kinder aus den 5. Klassen  von montags bis donnerstags an einem 
Ganztagsangebot  teilnehmen.  Im  Schuljahr  2008/09    werden    die 
Ganztagskinder  der  6.  Klassen  in  das  zweite  Jahr  gehen  und  die  Kinder  der 
neuen 5. Klassen in den Ganztagsbetrieb aufgenommen. 
Nach dem Unterricht am Vormittag nehmen die Ganztagskinder der 6. Klassen 
gemeinsam mit   Lehrkräften  bzw. pädagogischen Fachkräften das Mittagessen 
in der Mensa des nahe gelegenen Krankenhauses  ein. Wegen Platzmangels  in 
der  Mensa  wird  das  Mittagessen  für  die  Kinder  der  5.  Klassen  von  der 
Krankenhausküche  angeliefert  und  in  der  Schule  eingenommen.  Unser 
Nachmittagsangebot  ist  als  offenes  und  dynamisches  Konzept  angelegt.  Der 
Stundenplan    gibt  einen  Rahmen  vor,  die  Ausgestaltung  ist  Aufgabe  der 
betreuenden Lehrkräfte bzw. pädagogischen Fachkräfte. Für jede Gruppe stehen 
am  Nachmittag  drei  Lehrkräfte  bzw.  pädagogische  Fachkräfte  zur  Verfügung. 
Das  Nachmittagsangebot ist in folgende Bereiche untergliedert: 

Carl­Orff­Realschule Bad Dürkheim 

Verpflichtendes 
Mittagessen 

Das  Mittagessen  bietet  den  Kindern 
nicht  nur  eine  warme,  ausgewogene 
Mahlzeit.  Vielmehr  ist  es  eine  wichtige 
Zeit des Miteinanders,  in der die Sozial­ 
kompetenz trainiert und gestärkt wird. 

Offene Lernzeit 
Hier werden  u.a.  Hausaufgaben  an­ 
gefertigt. Die  betreuenden Lehrkräf­ 
te stehen beratend zur Seite.  Insbe­ 
sondere  Lerntechniken und Hilfe zur 
Selbsthilfe stehen im Mittelpunkt. 

Werkstatt 
Im Mittelpunkt stehen projekt­ und the­ 
menorientiertes  Arbeiten,  insbesondere 
in  den  Bereichen  Sport,  Musik  und 
künstlerisches  Gestalten.  Jedes  Kind 
besucht  mindestens  zwei  Werkstätten, 
davon  umfasst  eine  ein  sportliches  An­ 
gebot.  Einmal  pro  Woche  bieten  wir 
einen Sportnachmittag an. 

Lernzeit: Deutsch / 
Englisch/Mathematik 

Die  Betreuung  findet    überwiegend 
durch  eine  der  jeweiligen  Fachlehr­ 
kräfte aus den beiden Ganztagsklas­ 
sen statt. Schwerpunkt ist die indivi­ 
duelle Förderung  im Rahmen selbst­ 
gesteuerten Lernens. 

Der Freundes– und Förderkreis gibt vorzugsweise den Schülerinnen und 
Schülern,  die  am  Ganztagsangebot  teilnehmen,  die Möglichkeit,  einen 
Spind anzumieten. Mitglieder des Fördervereins zahlen für ein Schuljahr 
25  €,  Nichtmitglieder  30  €  (Bankeinzug).  Die  Anmietung  erfolgt  über 
Herrn  Schneider,  unseren  Hausmeister.  Bei  ihm  erhält  man  den  Nut­ 
zungsvertrag  und  die  Einzugsermächtigung.  Ein  Vorhängeschloss  für 
den Spind wird gestellt. 

Anmieten eines Spinds 

Ansprechpartner 
Klassenleitung 
Die Klassenleitung  ist  die  erste Anlaufstelle  bei  Fragen und Problemen 
hinsichtlich  des  Ganztagsangebots  und  der  individuellen  Lernentwick­ 
lung  Ihres  Kindes.  Folgende  Lehrkräfte  übernehmen  die  Leitung  der 
Ganztagsklassen: 
Klasse 5a  Frau Flick                        Klasse 6a  Frau Klehr 
Klasse 5b  Frau Neßler                     Klasse 6c  Frau Berensdorff 

Fachlehrerinnen und Fachlehrer 
Die Fachlehrkräfte stehen Ihnen für Fragen hinsichtlich des Ganztagsan­ 
gebotes im Rahmen von Sprechstunden zur Verfügung. Viele Lehrkräfte 
sind  auch  im Ganztagsangebot  eingesetzt,  betreuen  offene  Lernzeiten 
und Werkstätten. 

Schulleitung 
Ebenso ist auch das Schulleitungsteam Ihr Ansprechpartner für alle Fra­ 
gen zum Ganztagsangebot. 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen 
und wünschen Ihrem Kind eine erfolgreiche Schulzeit! 

Ihr Ganztags­Team der Carl­Orff­Realschule 

Bad Dürkheim,  1. August  2008



Hausaufgaben 

Ablauf 

Nach dem Unterricht treffen sich die Ganztagskinder der 5. und 6. Klassen 
Uhr mit den betreuenden Lehrkräften. Während die 5. Klassen in der Schu­ 
le  ihr Mittagessen einnehmen, begeben sich die 6. Klassen zur Mensa des 
Krankenhauses.  Es    gibt  in  beiden  Essensbereichen  feste  Sitzplätze  und 
Tischgemeinschaften. Der Ablauf der Essensausgabe und die gemeinsamen 
Regeln (gemeinsamer Beginn, gemeinsames Ende) werden eingeübt. 

Hausaufgaben  werden  im  Rahmen  der  offenen  Lernzeit  angefertigt  und 
betreut. Bei Hausaufgaben ist grundsätzlich zwischen verschiedenen Typen 
zu unterscheiden: mündliche Hausaufgaben (z.B. Vokabeln lernen, Lektüre 
lesen, Gedichte lernen, Vorbereitung für Leistungsnachweise etc.); schrift­ 
liche  Hausaufgaben  (Aufsätze,  Übungsaufgaben  zur  Wiederholung  und 
Vertiefung,  Referate).  Der  Schwerpunkt  in  der  offenen  Lernzeit  liegt  vor 
allem  in  der  Betreuung  der  schriftlichen  Hausaufgaben  und  in  der  Hilfe 
beim „Sammeln und Recherchieren“. Alle eingesetzten Lehrkräfte bemühen 
sich um einen Abschluss der schriftlichen Hausaufgaben innerhalb der of­ 
fenen Lernzeit. Ein Teil der Hausaufgaben,  insbesondere die mündlichen, 
muss weiterhin zu Hause erledigt werden. 

Mittagessen 

Getränke 

Das Mittagessen schließt Mineralwasser mit ein. Bitte achten 
Sie darauf, dass Ihr Kind ausreichend Flüssigkeit  – mindes­ 
tens  1/2  Liter  –  (Wasser,  Apfelsaftschorle)  zur  Schule mit­ 
bringt. 

Heimweg 

Bezahlung 

Bereits bei der Anmeldung Ihres Kindes haben Sie der Carl­Orff­Realschule 
eine  Einzugsermächtigung  für  die  Essenskosten  erteilt.  Der  Schulträger 
wird diese zu Beginn der Monate August, November, Februar und Mai von 
Ihrem Konto einziehen. Der Betrag für ein Vierteljahr  beträgt 120 €. 

Die Schülerinnen und Schülern, die Bus und Bahn benutzen, können  bis 
spätestens 16.15 Uhr ihren Heimweg antreten. Für die Kinder besteht die 
Möglichkeit, sich bis kurz vor der Abfahrt im Schulhaus aufzuhalten. 

Das  Nachmittagsangebot  an  der  Carl­Orff­Realschule  findet  von  Montag 
bis Donnerstag bis  16:00 Uhr  statt. Nur  in  begründeten Ausnahmefällen 
bzw. bei vorzeitigem Unterrichtsende für die ganze Schule fällt das Nach­ 
mittagsangebot aus.  Jeweils am letzten Schultag vor Ferienbeginn endet 
der Unterricht nach der vierten Stunde. 

Ausfall des Nachmittagsangebots 

Schulleitung, Klassenleitungen und Fachlehrkräfte treffen sich regelmäßig, 
um die Entwicklung des Ganztagskonzeptes voranzutreiben und zu verbes­ 
sern. Wir werden im Laufe des Schuljahres Erfahrungen sammeln und un­ 
sere Arbeit zu optimieren versuchen. 

Wichtig ist uns Ihre und die Rückmeldung Ihres Kindes. Deshalb legen wir 
Wert darauf, mit Ihnen zum Thema Ganztagsschule ins Gespräch zu kom­ 
men.  Ein  erster  Schritt wird  ein  Rückmeldebogen  sein,  den  Sie  vor  den 
Herbstferien erhalten und den Sie bitte nach den Ferien im verschlossenen 
Umschlag durch die Klassenleitung an die Schule zurückgeben. Wir freuen 
uns auf Ihre konstruktive und kritische Rückmeldung! 

Ihre Rückmeldung


